
 

 

Newsletter PDK 04/2011 
Produktdesign und Technische Kommunikation  

Kurznachrichten: 

 

▪ Freundliche neue Welt 
Usability – ein Schwerpunkt im interdisziplinären Studium 

„Produktdesign und technische Kommunikation“ 

Wir leben in einer Welt in der wir sowohl 
zuhause als auch im Beruf von Technik 
umgeben sind. Handys, Computer oder 
Kaffeemaschinen liefern auf Knopfdruck was wir 
wünschen oder brauchen. Aber tun sie das 
wirklich? Ist es nicht so, dass wir uns oft fragen 
warum gerade wir es nicht schaffen perfekte 
Ergebnisse zu bekommen - seien es nun 
Auswertungen einer Tabellenkalkulation oder 
Latte Macchiato wie beim Italiener. Unsere 
technischen Helfer können es, das wissen wir. 
Also hat das System Maschine-Mensch 
anscheinend seine Tücken. Und genau hier 
setzt das Thema Usability – 
Benutzerfreundlichkeit - an. 
 
War es lange Zeit Hauptanliegen der 
Produktentwicklung immer leistungsfähigere 

Produkte zu kreieren, so hat sich in den letzten Jahren der Schwerpunkt 
verlagert. Es geht nicht mehr nur darum, was ein technisches Produkt alles 
kann, sondern wie einfach und intuitiv es zu bedienen ist. 
Benutzerfreundlichkeit ist zu einem der wichtigsten Verkaufsargumente 
geworden. Denn wer will schon  

eine Kaffeemaschine, die zwar hundert verschiedene Kaffeearten zubereiten 
kann, der man sich jedoch nur mit Bedienungsanleitung  
in der Hand zu nähern wagt? 
 
Damit rückt der/die Benutzerin in das Zentrum des Interesses. Wie können 
technische Produkte so konzipiert werden, dass das System Maschine-Mensch 
auch wirklich funktioniert? Diese Fragestellung bildet einen Schwerpunkt des 
Studiums „Produktdesign und technische Kommunikation“. Eigene 
Lehrveranstaltungen zum Thema Usability vermitteln aktuelle Methoden und 
Modelle. Im Zentrum steht der benutzerorientierte Designprozess (User-
Centered Design), beginnend mit einer ausführlichen Analyse bis hin zu den 
unterschiedlichen Formen von Usability-Tests. Aber auch der gesamte 
interdisziplinär gestaltete Studienaufbau bildet die Verbindung Technik-
Mensch ab. 

Veranstaltung: 

„Technische 

Kommunikation 3D“ 

11. Mai 2011  

Aula FH-Wels  

ab 17.00 Uhr  

 

Anmeldung bis 27. April im 

PDK Studiengangs-

sekretariat 

 

 

Abschlussveranstaltung 

PDK Jahrgang 08: 

Berufspraktikum mit 

Posterpräsentation  

4. Juli 2011  

Hörsaal 110 FH-Wels  

ab 9.00 Uhr  

Gäste sind herzlich 

willkommen! 

 

Anmeldung bis 27. Juni im 

PDK Studiengangs-

sekretariat. 

 

 

Infoveranstaltung: 

„berufsbegleitend 

Studieren“ 

7. Mai 2011  

Aula FH-Wels  

ab 9.00 Uhr  

 

▪ PDK erstmals auf der tekom-Tagung 

Die tekom-Jahrestagung ist die größte Tagung und Messe im Bereich der 
Deutsch-sprachigen technischen Kommunikation. Heuer besuchten acht 
Studentinnen des Studienganges Produktdesign und Technische 
Kommunikation gemeinsam mit ihrer Studiengangsleiterin diese wichtige 
Veranstaltung. 
 
Die Tagung und Messe findet jährlich in den Rhein-Main-Hallen in Wiesbaden 
(D) statt und bietet über hundert Präsentationen, Podiumsdiskussionen und 



Workshops in Bereichen wie Informationsentwicklung, Sprachtechnologie und 
Terminologie, technisches Schreiben und Visualisierung. Drei Studentinnen – 
Renate Michlmayr, Sybille Sattler und Timea Lengyel – nahmen als 
Vortragende an der Tagung teil.  

 

 

Assessment für PDK 

Studieninteressierte:  

Voraussichtl. Ende Mai 2011 

an der FH-Wels  

Anmeldung im PDK 

Studiengangssekretariat  

 

 

 

Kontakt:  

FH OÖ  

Studienbetriebs GmbH 

Fakultät für Technik und 

Umweltwissenschaften 

Stelzhamerstraße 2 

4600 Wels/Austria 

 

Tel.:  

+43 (0)7242 72811-3045  

Fax:  

+43 (0)7242 72811-93045 

E-mail:  

Frau Bürger 

sekretariat.pdk@fh-wels.at  

Web:  

www.fh-ooe.at/pdk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In ihrer Präsentation, GODAV – das 
Handbuch zur Software, wurde die 
professionelle Vorgangsweise bei der 
Erstellung eines Softwarehandbuches und 
die Abwicklung eines interdisziplinären 
Praxisprojekts an der Fachhochschule Wels 
vorgestellt.  
 
Bei GODAV handelt es sich um eine 
Software zur Auswertung von 
Flächenpressungsmessfolien, für die im 
Auftrag der Technischen Universität Wien 
ein neues Handbuch erstellt werden sollte. 
Im Zentrum standen 
übersetzungsgerechtes Schreiben und 
Benutzerfreundlichkeit, die mit geschickt 
eingesetzten Regeln für Typographie und 
Layout und unter Verwendung einer 
kontrollierten Sprache realisiert wurden.  

 
Auch das Netzwerken kam nicht zu kurz. Die Tagungs- und 
Messebesucherinnen haben von den vielen auf der Tagung präsentierten 
Themen wertvolle Inputs mitgenommen und die Gelegenheit genutzt, 
Kontakte zu knüpfen, Gespräche mit Fachleuten zu führen und für laufende 
Projekte Informationen einzuholen. 
 
„Wir haben gesehen, dass wir mit dem Studiengang eine Ausbildung auf dem 
aktuellen Stand der Technik anbieten. Die sehr fundierte Ausbildung im 
Bereich der Technik kann für unsere Absolventinnen ein besonderes Plus sein, 
das technische Redakteurinnen und Redakteure, die aus anderen Branchen 
kommen, oft nicht mitbringen“, fasst die Studiengangsleiterin Frau DIin Dr.in 
Christiane Takacs zusammen.  
 
Link zur Präsentation:  
http://www.tekom.de/upload/3138/HUW6_Sattler.pdf 
 

  

▪ PDK – Hohe Qualität und breite 
Qualifizierung für anspruchsvolle Aufgaben 
 
Es ist soweit - die ersten Studentinnen des Studiengangs Produktdesign und 
technische Kommunikation an der FH Wels stehen kurz vor ihrem Abschluss. 
Dies war der Anlass für ein kurzes Resümee. Die Absolventinnen in spe 
wurden nach ihren Erfahrungen und Eindrücken während ihrer Ausbildung 

befragt. 
Nach Angaben der befragten Studentinnen bietet das Studium sehr breit 
gefächerte und vielseitige Inhalte. Die Studentinnen schätzen vor allem, dass 
fundiertes technisches Basiswissen vermittelt wird. Die Kombination mit den 
Ausbildungsschwerpunkten in Produktdesign, Usability, technischer 
Dokumentation, Marketing sowie Qualitäts- und Projektmanagement schafft 
die Voraussetzungen für hohe Qualität bei breiter Qualifizierung. Dabei 
werden nicht nur theoretische Inhalte sondern auch verschiedenste Software-
Tools erlernt. 
Im Zuge der beiden interdisziplinären Projekte im 4.und 5.Semester, die im 
Auftrag von verschiedenen Unternehmen ausgeführt werden, wird ein enger 
Bezug zur Praxis hergestellt. Dabei wird die Vernetzung mit der erlernten 
Theorie optimal umgesetzt. 
So machten sich die meisten Studentinnen schon ein sehr gutes Bild von den 
möglichen Aufgabenbereichen in der Arbeitswelt und legten die bevorzugte 
Richtung ihrer zukünftigen Berufslaufbahn fest. 
Die Studentinnen profitieren in der Praxis vor allem von ihrem 
Organisationstalent, ihrer Berufs- und Lebenserfahrung und der hohen 
Belastbarkeit, die im Studium mit Familie schon unter Beweis gestellt wurden.  
Alle freuen sich darauf, ihr Können schon bald in den vielfältigen 
Arbeitsbereichen anwenden zu können. 

mailto:sekretariat.pdk@fh-wels.at
file:///E:/FH/NEWSLETTER%20PDK/04_2011/www.fh-ooe.at/pdk
http://www.tekom.de/upload/3138/HUW6_Sattler.pdf


 
 
 

▪ Adobe CS5 - Professioneller 
Softwareeinsatz führt zu professionellen 
Ergebnissen 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung „Produktion und Publikation von 
Dokumenten“ war die Aufgabenstellung ein Batteriedatenblatt in Indesign  
zu produzieren. Die Illustrationen und Bilder wurden in Photoshop und 
Illustrator bearbeitet bzw. erstellt. 
Zu den Ergebnissen meint Lehrbeauftragte Mag. Katharina Deussl: „Die 
Studentinnen des PDK-Studiums erlernen den Umgang mit professioneller 
Satz- und Bildbearbeitungssoftware. In einer sowohl technisch als auch 
gestalterisch anspruchsvollen Abschlussarbeit stellten sie die erlernten Inhalte 
unter Beweis und lieferten tolle Werke ab.“ 
 
Als Beispiel das Ergebnis einer Studentin des Jahrgangs 2009: 
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